
 

 
Griechenland 20. - 30. Sept. 2027 (11 Tage) 
Athen - Patras - Korinth - Meteora - Osios Loukas - 
Lepanto – Loreto 
Geistl. Leitung: Pfr. Hans Brabeck (aus Athen) 
 
Montag, 20. Sept. 
Fahrt durch den GoƩhard ins Tessin, hl. Messe, MiƩagslunch 
aus dem Car. Über Mailand, die Po-Ebene und Bologna 
gelangen wir an die schöne Adriaküste. Am Abend AnkunŌ in 
Loreto. Nachtessen und Übernachtung. 
 
Dienstag, 21. Sept. 
Besuch der Basilika mit dem Haus der Hl. Familie, Aufenthalt 
am Gnadenort. MiƩags Abfahrt in den nahegelegenen Hafen 
Ancona. Einschiffen auf die Fähre und Bezug der Kabinen. 
Nächtliche Überfahrt nach Griechenland (Patras) - ein 
interessantes Erlebnis! Nachtessen an Bord. 

MiƩwoch, 22. Sept. 
Frühstück und MiƩagessen an Bord. NachmiƩags legt unser Schiff im Hafen von Patras an. Hier erliƩ 
der hl. Apostel Andreas den Märtyrertod. Besuch der griech. orthodoxen Kirche Agios Andreas, wo 
seit 1964 sein Haupt auĩewahrt wird. Fahrt zur gegenüberliegenden Küste am Golf von Patras. Hier 
war am 7. Okt. 1571 die Seeschlacht von Lepanto (griechisch Nafpaktos und damals osmanische 
Festung). Trotz deutlicher Unterzahl siegte die christliche FloƩe, womit die Bedrohung einer 
islamischen Invasion in Europa abgewendet werden konnte. Der Sieg wurde der Fürsprache Mariens 
und dem Rosenkranzgebet zugeschrieben. Hotelbezug.  

Donnerstag, 23. Sept. 
Herrliche Fahrt an der Südküste. MiƩagessen. Nach kurzer Fahrt erreichen wir das in den Bergen 
liegende Kloster Osios Loukas, das zu den wichƟgsten und schönsten Griechenlands zählt. Gegen 
Abend gelangen wir an den Megara Golf. Hotelbezug für 2 Nächte. 

Freitag, 24. Sept. 
Tagesausflug. Wir gelangen an den Isthmus von Korinth, Verbindungspunkt zwischen der Halbinsel 
Peloponnes und dem übrigen griechischen Festland. Wir überqueren den zwischen 1882 u. 1893 
erbauten, 6.3 km langen Kanal, der den Seeweg von der Adria nach Piräus (Athen) zum Saronischen 
Golf um 325 km verkürzt. Wir besuchen zuerst das Ruinenfeld von Alt-Korinth. In dieser Stadt blieb 
der hl. Paulus bei seinem ersten Besuch 18 Monate lang und verkündete erfolgreich das Evangelium. 
Unser nächstes Ziel ist die Stadt Nafplio. Nafplio ist die erste Hauptstadt des modernen 
Griechenlands. In dieser kleinen bezaubernden Stadt am Meer mit reicher Geschichte, malerischen 
Gassen und herrlichen Ausblicken feiern wir die Hl. Messe. Danach mehrstündige Freizeit mit 
Gelegenheit zum individuellen MiƩagessen und zur BesichƟgung der Stadt. Auf der Rückfahrt ins 
Hotel besuchen wir den korinthischen Osthafen Kenchreä, die alte Hafenanlage mit Resten einer 
frühchristlichen Basilika; von hier brach der hl. Paulus, der sich hier das Haupthaar scheren liess, mit 
Aquila und Priscilla nach Syrien auf [Apg 18,18]. 



 
 
Samstag, 25. Sept. 
Herrliche Fahrt auf der Küstenstrasse am Saronischen Golf in die Hauptstadt Athen. Erneut befinden 
wir uns auf den Spuren des hl. Paulus. Der Völkerapostel hielt hier seine berühmte Predigt auf dem 
Areopag [Apg 17,22-31]. Von der Anhöhe geniessen wir eine schöne Aussicht auf Athen und die 
benachbarte Akropolis, Stadtrundfahrt, hl. Messe, MiƩagessen fakultaƟv. Anschliessend Möglichkeit 
zum Besuch des Akropolismuseums, der Akropolis, des NaƟonalmuseums (Schliemannfunde aus 
Troja) und/oder des ByzanƟnischen Museums (Ikonenmuseum). Während unseres Aufenthalts in 
Athen sind die EintriƩe in die Museen frei. Hotelbezug für 3 Nächte bei Athen.  
 
Sonntag, 26. Sept. 
Nach dem Frühstück Abfahrt ins Zentrum der Stadt. Am frühen Morgen ist die beste Möglichkeit zur 
individuellen BesichƟgung der Akropolis mit herrlicher Aussicht auf die Stadt und bis hin zum Meer. 
Feier der hl. Messe in der katholischen Kathedrale in Athen. MiƩagessen fakultaƟv. Anschl. 
mehrstündige Freizeit mit Gelegenheit zum individuellen MiƩagessen und zum Besuch der Stadt 
und/oder weiterer Museen (sh. oben). Am frühen Abend Rückfahrt ins Hotel. 
 
Montag, 27. Sept. 
Fahrt auf der herrlichen Küstenstrasse in Richtung Kap Sounion. Unterwegs Feier der hl. Messe und 
feines ortstypisches MiƩagsgericht in einer griechischen Taverne. Kurzer Aufenthalt beim 
Poseidontempel, den der hl. Paulus bei seiner Schiffsreise nach Athen bereits sehen konnte. Von dort 
aus können wir bei guter Sicht auch zur Insel Ägina (Aphaiatempel) blicken. NachmiƩags Besuch in 
einem orthodoxen Frauenkloster. Rückfahrt ins Hotel. 
 
Dienstag, 28. Sept. 
Auf dem Weg in den Norden Griechenlands schauen wir auf das wunderschöne ägäische Meer, den 
Golf von Malia, in die griechische Bergwelt und erreichen schliesslich die Region der auf riesigen 
Sandsteinfelsen gebauten Meteora-Klöster, die schon von ferne grüssen. 
MiƩagessen fakultaƟv. Besuch eines Meteoraklosters. Abends erreichen wir Igoumenitsa. Einschiffen 
auf die Fähre und Bezug der Kabinen. Nachtessen & Nächtliche Überfahrt nach Italien. 
 
MiƩwoch, 29. Sept. 
Frühstück und MiƩagessen an Bord. NachmiƩags AnkunŌ in Ancona. Nach kurzer Fahrt erreichen wir 
wiederum Loreto, wir haben nochmals Zeit, um am Gnadenort der MuƩergoƩes zu verweilen. 
Hotelübernachtung. 

Donnerstag, 30. Sept. 
Nach der hl. Messe kehren wir über Bologna, durch die Po-Ebene (MiƩagessen fakultaƟv) und 
Mailand mit unvergesslichen Erlebnissen nach Hause zurück. 

 

Änderungen vorbehalten.  
 
Plätze (v.a. in Einzelkabine) beschränkt, frühzeiƟge Anmeldung empfohlen. 
 
Richtpreis: pauschal pro Person inkl. Vollpension Fr. 1890.-  
(2 x Lunch inkl., 5 MiƩagessen fakultaƟv) 
Einzelzimmerzuschlag: Fr. 280.- 
Zuschlag Einzelkabine 2 Fähren: Fr. 190.-  
Exklusiv EintriƩe 
OŌ sind Tischwein und Wasser inklusiv (wenn nicht ca. € 3.-/Essen) 

 


